
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 9	 27. Februar 2026� 69. Jahrgang

Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

Kurt Baier - 1. Bürgermeister 

v. l. n. r.:  2. Kommandant Andras Ullrich | Nelly Giegerich | Nico Beer| Fabienne Lang | Luise Buhlert | Tim Stöckinger | 1. Kommantant André Bischof

Nelly Giegerich zur Feuerwehranwärterin
Luisa Buhlert, Fabienne Lang und Nico Beer zum Feuerwehrmann/-frau
Tim Stöckinger zum Oberfeuerwehrmann

Unsere Freiwillige Feuerwehr führte am Samstag, 21.02.2026, ihre alljährliche Dienstversammlung in
unserem Feuerwehrgerätehaus durch.

Zu diesem Anlass gab es auch einige Ernennungen und Beförderungen von Feuerwehrdienstleistenden:

Zu diesen Ernennungen gratulieren wir sehr herzlich.

In den Berichten der Feuerwehrführung und der einzelnen Bereichsverantwortlichen wurde der große
ehrenamtliche Einsatz unserer Aktiven der Feuerwehr sehr deutlich. 

Herzlichen Dank, im Namen aller Glattbacher, an die Feuerwehr für diesen wichtigen Dienst.
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 27. Februar 2026
Franken-Apotheke, Goldbach,
A´burger Str. 148, Tel. 06021 / 54540
Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg
Schubertstr. 12, Tel. 06028/6640
Samstag, 28. Februar 2026
Stern-Apotheke, Mainaschaff,
Jahnstraße 16, Tel. 06021/73400
Markt-Apotheke, Mömbris,
Im Markthof 5, Tel. 060 29 / 13 79
Sonntag, 1. März 2026
Adler-Apotheke, Aschaffenburg,
Burchardtstraße 9, Tel. 06021 / 470049
Spessart-Apotheke, Bessenbach,
Würzburger Str. 63, Tel. 06095 / 995625
Montag, 2. März 2026
Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg,
Elisenstraße 28, Tel. 06021 / 398870
Hirsch-Apotheke, Haibach,
Freiheitstraße 3, Tel. 06021 / 68022
Dienstag, 3. März 2026
Johannes-Apotheke, Johannesberg,
Kettelerstr. 4,  Tel. 06021 / 424240
Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg,
Hilde-Catz-Str. 4-6, Tel. 060 21 / 584 46 66
Mittwoch, 4. März 2026
Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg,
Ludwigstr. 2, Tel. 06021 / 39890
Franken-Apotheke, Stockstadt,
Frankenstraße 24, Tel. 06027 / 7400
Donnerstag, 5. März 2026
Löwen-Apotheke, Aschaffenburg,
Geschwister-Scholl-Platz 6,
Tel. 06021 / 63570
Rosen-Apotheke, Haibach,
Alois-Wenzel-Str. 3, Tel. 06021 / 61888
Freitag, 6. März 2026
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg,
Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 / 97341
Apotheke a. Schlosspark, Alz.-Wasserlos	
Bezirksstraße 30, Tel. 06023 / 9173644

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 09.03.2026

Biomüllsammlung:
 Montag, 02.03.2026

Papiertonne:
 Mittwoch, 11.03.2026

Gelber sack:
 Dienstag, 03.03.2026

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke
Grünabfallsäcke erhalten Sie im Rat-
haus sowie in der „Glattbacher Zettel-
stub“ (Hauptstr. 95) zu einem Stück-
preis von 0,50 €.
Sie können damit bequem ihre Grün-
abfälle im gemeindlichen Recyclinghof 
entsorgen.
Die Grünabfallsammlungen im ortsge-
biet wurden leider eingestellt. 

Die uMWeLt-eCKe Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.

Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.

Es erfolgt eine kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen
Pflege befinden, soFERN DIEsE DER FEuERWEHR BEkANNT sIND.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein notbetrieb gesichert ist. 

Es erfolgen kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.

Ein stetiger Austausch mit der Integrierten leitstelle (ilS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Die Gemeinde Glattbach trauert um

REINHILDE SCHWABEN
*25.03.1939         +05.02.2026

Reinhilde Schwaben war von 1981 bis 1999 für den 
Schulverband Glattbach und Johannesberg 

an der Schule in Glattbach beschäftigt. 

Wir haben sie als freundliche und zuverlässige
Mitarbeiterin sehr geschätzt und werden sie so in

unserer Erinnerung behalten. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

kurt baier
1. BÜRGERMEISTER

gemeinderat     
gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Glattbach trauert um

RERER INHILDE SCHWAWAW BEN
*25.03.1939 +05.02.2026

Reinhilde Schwaben war von 1981 bis 1999 für den
Schulverband Glattbach und Johannesberg

an der Schule in Glattbach beschäftftf igt.

Wir haben sie als freundliche und zuverlässige
Mitarbeiterin sehr geschätzt und werden sie so in

unserer Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

kurtrtr baier
1. BÜRGERMEISTER

gemeinderarar t
gemeindeverwrwr awaw ltung
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Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Die Wahlleiterin  
der Gemeinde Glattbach 
 

 

Bekanntmachung 
über die Verkündung  

des vorläufigen Wahlergebnisses durch die Gemeindewahlleiterin 
für die Wahl des 1. Bürgermeisters und des Gemeinderats 

 
am Sonntag, 08. März 2026 

 
Die Wahlleiterin der Gemeinde Glattbach verkündet nach der Feststellung der Ergebnisse das 
vorläufige Wahlergebnis für den Wahlkreis gemäß Art. 19 Abs. 3 Satz 1 GLKrWG durch 
Aushang in der Gemeinde Glattbach. 

 
Die Verkündung erfolgt am Dienstag, den 10. März 2026. 

 
Mit dieser Verkündung durch Aushang beginnt die Frist nach Art. 47 Abs. 1 Satz 1 GLKrWG 
zu laufen. Demnach gilt die Wahl als angenommen, wenn der Gewählte sie nicht binnen einer 
Woche nach Verkündung des vorläufigen Wahlergebnisses schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeinde Glattbach abgelehnt hat.  
Zusätzlich wird die Verkündung des vorläufigen Ergebnisses durch eine Veröffentlichung auf 
der Homepage der Gemeinde Glattbach unter https://glattbach.de/kommunalwahl erfolgen. 
 
Glattbach, 23.02.2026 
 
 
gez. 
 
Stefanie Sauer 
Gemeindewahlleiterin 
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Gemeinde Glattbach 
 
 

Wahlbekanntmachung 
für die Wahl des Gemeinderats,  

der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters,  
des Kreistags und der Landrätin oder des Landrats 

 
am Sonntag, 08. März 2026 

 
 
 

1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr. 
 

2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden: 
 

2.1 Im Abstimmungsraum: 
2.1.1 Die Gemeinde Glattbach ist in drei allgemeine Stimmbezirke eingeteilt. 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens 15. Februar 2026 
(21. Tag vor dem Wahltag) übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
Abstimmungsraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten abstimmen können. Sie 
enthalten einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barrierefrei ist. 
 

2.1.2 Die Gemeinde ist in keine Sonderstimmbezirke eingeteilt. 
 

2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein besitzen, nur in dem 
Abstimmungsraum des Stimmbezirks abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen sind. 
 

2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben 
a) bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde, 

die den Wahlschein ausgestellt hat, 
b) bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum innerhalb des 

Landkreises; gilt der Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe 
hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen. 

 
2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung oder ihren Wahlschein und ihren 

Personalausweis, ausländische Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identitätsausweis, 
oder ihren Reisepass zur Abstimmung mitzubringen. 
 

2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim Betreten des Abstimmungsraums 
ausgehändigt. Sie müssen von den Stimmberechtigten allein in einer Wahlkabine des 
Abstimmungsraums gekennzeichnet werden. 

 
2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung des Abstimmungsergebnisses sind 

öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstimmung möglich 
ist. 
 

2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und Landratswahlen aufzubewahren, da sie 
für eine etwaige Stichwahl benötigt wird. 

 
2.2 Durch Briefwahl: 
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der Gemeinde beantragen und erhält dann 

folgende Unterlagen: 
a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl, 
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel, 
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folgende Unterlagen: 
a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl, 
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel, 



6

c) einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein und den Stimmzettelumschlag mit 
der Anschrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 

d) ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl. 
 

2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, dass der Wahlbrief mit den 
Stimmzetteln und dem Wahlschein am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht. 
 

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15 Uhr im 
Rathaus, Schulstraße 17, 63864 Glattbach, zusammen. 

Briefwahlbezirk 0011, Großer Sitzungssaal DG-02 
Briefwahlbezirk 0012, Kleiner Sitzungssaal OG-02 
Briefwahlbezirk 0013, Büro EG-03 

 
4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel: 

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Die Stimmzettelmuster liegen während 
der allgemeinen Dienststunden in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme bereit. 
Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes dienen ausschließlich der Erleichterung der 
Stimmenauszählung. 
 

4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags: 
4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, gelten die Grundsätze der 

Verhältniswahl. 
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Es 
können nur die auf den amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber 
gewählt werden. 
 
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unverändert annehmen, indem sie in 
der Kopfleiste den Kreis vor dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen. 
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den 
Bewerberinnen und Bewerbern gekennzeichnet. 
 
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen 
Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte 
Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 
 
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die 
übrigen Bewerberinnen und Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der 
Kopfleiste gekennzeichnet wurde. 
 
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl 
Bewerberinnen und Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben. 

 
4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die 

Grundsätze der Mehrheitswahl. 
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Das sind 
so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen und Kreisräte zu wählen 
sind. Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl 
einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach 
aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

 
a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten 

die auf dem Stimmzettel vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, 
dass sie den Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerbe-rinnen und Bewerber in 
eindeutig bezeichnender Weise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen 
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Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen erhalten, wird das Viereck vor den 
Bewerberinnen und Bewerbern gekennzeichnet. 
 
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen 
Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach aufgeführte 
Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 
 
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber können gestrichen werden. Die 
übrigen Bewerberinnen und Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der 
Kopfleiste gekennzeichnet wurde. 
 
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl 
Bewerberinnen und Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben. 

 
4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvorschlag enthalten, gelten die 

Grundsätze der Mehrheitswahl. 
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die Stimmberechtigten haben. Das sind 
so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen und Kreisräte zu wählen 
sind. Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen zustehenden Stimmenzahl 
einzelnen Bewerberinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch mehrfach 
aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen. 

 
a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag enthält, können die Stimmberechtigten 

die auf dem Stimmzettel vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber dadurch wählen, 
dass sie den Wahlvorschlag oder den Namen der Bewerbe-rinnen und Bewerber in 
eindeutig bezeichnender Weise kennzeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen 
und Bewerber streichen; in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und Bewerber 
dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die 
Stimmberechtigten können Stimmen an andere wählbare Personen vergeben, indem sie 
diese in eindeutig bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen. 
 

b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, vergeben die Stimmberechtigten 
ihre Stimmen dadurch, dass sie wählbare Personen in eindeutig bezeichnender Weise 
auf dem Stimmzettel handschriftlich eintragen. 
 

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stimmenzahlen. 
 

4.2 Wahl der ersten Bürgermeisterin und des ersten Bürgermeisters sowie der Landrätin und 
des Landrats: 
 
Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den Stimmzetteln ist erläutert, wie die 
Stimmzettel zu kennzeichnen sind. 

 
4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist. 

 
5. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 

Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist 
unzulässig (Art. 3 Abs. 4 Satz 2 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes). Eine 
wahlberechtigte Person, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
der Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 des Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB) 

 
 

Glattbach, den 23.02.2026 
 
 
gez. 
 
Kurt Baier 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 



8

 

  

 01. März  Pfarrgemeinderatswahlen 

 01. März  Momentmal – Konzert der Projektband 
rund um Burkhard Vogt (Roncalli) 

 06. März Weltgebetstag der Frauen 

 07. März türÖffner (Roncalli) 
 08. März Kommunalwahl 

 09. März Rathaus geschlossen (Nacharbeiten Wahl) 

 11. März  Spielenachmittag (Roncalli) 

 15. März  Sonntags-Café (Roncalli) 

 17. März  50 plus x – Der besondere Nachmittag 
(Roncalli) 

 17. März  Gemeinderatssitzung  

 19. März  Sanierungssprechtag Kommunales 
Förderprogramm (Rathaus) 

 19. März  JHV KAB 

 20. März St. Patricks familyPub mit Joe Ginnane 

 21. März  Aktion sauberer Landkreis 

 21. März  Thema: Frühlingsanfang: Live Musik und  
3 Gang Menü (Crux) 

 22. März Familienbrunch (Roncalli) 

 24. März JHV Gesangverein 

 26. März Mittagstisch im Roncalli Zentrum 

 26. März After Work Gewölbegroove 

 27. März Wine & Dine mit 5 Gang Menü und 
Weinbegleitung (Crux) 

 28. März Aufstellen der Osterkrone 

 29. März Ostereierschießen 
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Am Montag, 09.03.2026
bleibt das Rathaus

aufgrund von
Wahlnacharbeiten

geschlossen

BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE

Öffnungszeiten:

landratsamt

Die Betreuungsstellen des landkrei-
ses und der stadt Aschaffenburg, die 
Betreuungsstelle Miltenberg, der so-
zialdienst katholischer Frauen e.V. so-
wie das Martinusforum Aschaffenburg-
schmerlenbach e.V. laden ein zum 
Betreuertreff für ehrenamt-
liche rechtliche Betreuerin-
nen und Betreuer
Am 10. März 2026 findet der nächste Be-
treuertreff, im Martinushaus Aschaffenburg 
(Treibgasse 26), von 18:00 bis 20:00 Uhr 
statt. 
Vorstellung
ambulante Angebote der lebenshilfe
Die lebenshilfe Schmerlenbach und 
Aschaffenburg bietet viele Angebote der 
Eingliederungshilfe aus den Bereichen 
Wohnen, Arbeit und Freizeit. Diese ver-
schiedenen Bereiche werden vorgestellt 
und Zugangsvoraussetzungen erläutert. 
Ein Überblick über die vielseitige Arbeit 
und das bunte Angebot der lebenshilfe 
wird veranschaulicht.

Referenten:
Frau Ehinger, Frau Herbeck, Herr Stoll
Um vorherige Anmeldung wird gebeten.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstelle 
des landkreises Aschaffenburg unter der 
Telefon-nr.: 06021-394-5113 oder per E-
Mail: Betreuungsstelle@Lra-ab.bayern.de

Pflegeeltern gesucht
Gesucht werden in Stadt und landkreis 
liebevolle und engagierte Pflegeeltern, die 
bereit sind, kinder auf begrenzte Zeit oder 
auf Dauer in ihre Familie aufzunehmen. in-
teressierte Personen werden auf ihre ver-
antwortungsvolle Aufgabe vorbereitet und 
entsprechend ausgebildet. Der Pflege-
kinderdienst unterstützt und begleitet sie 
fachlich und finanziell bei ihrer Aufgabe.
Die Pflegekinderdienste des landkrei-
ses und der Stadt Aschaffenburg veran-
stalten zu diesem Thema am Mittwoch, 
04.03.2026 um 19:00 uhr in den Räum-
lichkeiten der Volkshochschule (VHs), 
luitpoldstr. 2, 63739 Aschaffenburg 

einen informationsabend für interessierte 
Paare, gleich welchen Geschlechts oder 
Einzelpersonen.
Bei interesse freuen wir uns auch auf ihre 
kontaktaufnahme zur Vereinbarung eines 
persönlichen Gesprächs, bei dem wir ih-
nen die näheren Einzelheiten zu den An-
forderungen und den von uns gewährten 
leistungen gerne erläutern!
interessenten aus dem landkreis Aschaf-
fenburg und der Stadt Aschaffenburg sind 
herzlich willkommen.
Die Teilnahme ist kostenfrei und unver-
bindlich. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Ansprechpartner:
landratsamt Aschaffenburg
- Fachbereich 22 - Pflegekinderdienst
Bayernstr. 18
63739 Aschaffenburg
Stefanie Bachmann
Tel. 06021/394 4220
E-Mail:
Pflegekinderdienst@Lra-ab.bayern.de



Vermessung des
Instrumentenlandesystems 
(ILS) am Flughafen Frankfurt 
Vom 26. bis voraussichtlich 28. Februar 
2026 wird das (ILS) Instrumentenlan-
desystem der Südbahn des Frankfur-
ter Flughafens vermessen. Ein speziell 
hierfür ausgerüstetes Messflugzeug 
überprüft dabei die Präzision der Sig-
nale, die für sichere Landungen erfor-
derlich sind. Untersucht werden beide 
Betriebsrichtungen, also Anflüge so-
wohl aus dem Osten als auch aus dem 
Westen kommend. 
Die Flugvermessungen beginnen an den 
genannten Tagen um 23:00 Uhr und sind 
um zirka 03:00 Uhr des darauffolgenden 
Tages beendet. Sollte es dabei zu techni-
schen oder witterungsbedingten Verzöge-
rungen und betrieblich nicht anders mög-
lich sein, müssen die Vermessungsflüge 
an einem späteren Ersatztermin fortge-
führt werden. Dieser Zeitraum läge dann 
in der Nacht zwischen dem 6. und 8. März 
2026.   
Zum Einsatz kommt ein Turbo-Prop-Flug-
zeug vom Typ Beechcraft Super King Air 
350. Die Maschine wird grundsätzlich und 
soweit es die vorgegebenen Flugprofile er-
lauben, Überflüge von Ortschaften vermei-
den. Getestet wird die sichere Befliegbar-
keit der An- und Abflugstrecken.  
Medienkontakt:    
Kristina Kelek, Telefon (06103) 707-4161    
E-Mail: presse@dfs.de 

Staatliche Realschule
Hösbach
Tag der offenen Tür:
Am Freitag, 20.03.2026, von 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr laden wir Sie zu einem Tag 
der offenen Tür in unser Schulhaus ein. 
Gewinnen Sie einen Einblick in unser viel-
fältiges Schulleben und besichtigen Sie 
unser Schulgebäude im Rahmen einer 
Führung.
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie 
auch auf der Homepage unserer Schule 
unter www.rs-hoesbach.de. Für Rückfra-
gen steht selbstverständlich das Direktorat 
der Staatlichen Realschule Hösbach unter 
der Telefonnummer 06021/454970 jeder-
zeit zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Sigrid Zlotos, Schulleiterin

Zweijährige Berufsausbildung an der 
Berufsfachschule Obernburg a. Main
„Staatlich geprüfte kauf-
männische Assistenten E-
Business-Management“
Die Berufsfachschule Obernburg bildet seit 
über 30 Jahren junge Menschen zu staat-
lich geprüften kaufmännischen Assistenten 
aus. Die zweijährige Ausbildung in Vollzeit 
ist im deutschen und europäischen Qualifi-
kationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet 
und somit gleichwertig zu einer dualen 
Ausbildung. Sie richtet sich an Interessier-
te mit mittlerem Bildungsabschluss und 
bietet insbesondere denjenigen eine at-
traktive Alternative, die sich noch nicht auf 
einen bestimmten Beruf festlegen möchten 
oder die Vorteile einer vollzeitschulischen 
Ausbildung schätzen.

Der Lehrplan der kaufmännischen Berufs-
fachschule ist auf die aktuellen Bedürfnis-
se der Wirtschaft zugeschnitten. Seit 2022 
liegt der Ausbildungsschwerpunkt auf dem 
Bereich E-Business Management. Die 
Schülerinnen und Schüler erlernen in ver-
schiedenen Fächern, wie beispielsweise 
Beschaffungs- und Absatzprozesse, Mar-
keting oder E-Business-Prozesse, die not-
wendigen Fähigkeiten für ihre berufliche 
Zukunft. Im Fach E-Business-Prozesse 
entwickeln sie eigene kleine Online-Shops 
und lernen so die Praxis des E-Commerce 
am eigenen Modellunternehmen kennen.
Ein vierwöchiges Praktikum in einem regi-
onalen Unternehmen zwischen dem ersten 
und zweiten Ausbildungsjahr ermöglicht es 
den Schülerinnen und Schülern, die erlern-
ten theoretischen Kenntnisse in der Praxis 
anzuwenden und wertvolle Kontakte für die 
spätere Berufswelt zu knüpfen.
Neben dem Abschluss als „Staatlich 
geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/in – 
Fachrichtung E-Business-Management“ 
bietet die BFS Obernburg auch die Mög-
lichkeit, ein SAP- sowie ein KMK-Fremd-
sprachenzertifikat zu erwerben. Nach Aus-
bildungsabschluss können die Absolventen 
direkt ins Berufsleben einsteigen oder die 
Berufsoberschule (BOS) besuchen.
Die Ausbildung an der BFS Obernburg ist 
kostenfrei und es besteht die Möglichkeit, 
BAföG zu beantragen.
Interessierte können sich für das Schuljahr 
2026/2027 an der Berufsfachschule für 
kaufmännische Assistenten des Landkrei-
ses Miltenberg, Berufsschulstr. 10, 63785 
Obernburg oder per E-Mail an info@bs-
mil-obb.de bewerben. Darüber hinaus bie-
tet die Berufsfachschule Obernburg auch 
persönliche Beratungen und Schnupperta-
ge an.
Weitere Informationen und ein Imagefilm 
der BFS Obernburg sind unter
www.bs-mil-obb.de zu finden.

„Tag der offenen Tür“ am 
Staatlichen Beruflichen 
Schulzentrum Aschaffen-
burg am 25. April 2025
Am Samstag, 25.04.2026 lädt das Staat-
liche Berufliche Schulzentrum Aschaf-
fenburg von 10.00 – 13.00 Uhr herzlich 
zum Tag der offenen Tür ein.
Entdecken Sie unsere Bildungseinrichtun-
gen, erfahren Sie mehr über unsere viel-
fältigen Ausbildungsmöglichkeiten und ler-
nen Sie unser modernes und innovatives 
Schulhaus kennen.
An diesem Tag haben Sie die Gelegenheit, 
sich über folgende Ausbildungsrichtungen 
zu informieren:
•	 Ernährung und Versorgung
•	 Kinderpflege
•	 Sozialpflege
Freuen Sie sich auf spannende Führun-
gen, mitreißende Aktivitäten und informa-
tive Angebote. Unser Team steht Ihnen 
für individuelle Beratungsgespräche zur 
Verfügung und beantwortet gerne Ihre Fra-
gen.
Am Tag der offenen Tür haben Sie zudem 
die Möglichkeit, sich direkt bei uns zu be-
werben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und dar-
auf, Ihnen unser Bildungsangebot, unsere 
Ausstattung und unser Gebäude vorzu-
stellen.
Dr. Matthias Fünffinger, Schulleiter
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Sonstiges Ruth-Weiss-Realschule
Die Ruth-Weiss-Realschule lädt ein zum 
Tag der offenen Tür am Freitag, 13. März 
2026, von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr. Die 
Einladung richtet sich an alle Kinder und 
deren Eltern/Erziehungsberechtigten, die 
die vierte Klasse der Grundschule oder 
eine andere Schule besuchen.
Wir bieten an:
–	 Führungen durch das Schulhaus
–	  Infoveranstaltungen um 15.15
	 und 16.15 Uhr
–	 Vorstellung des offenen Ganztags-
	 angebots
–	 Austausch mit Schulleitung, Lehrkräften
	 und Elternbeirat
–	 kleine Mitmach-Stationen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Anmeldung zum Übertritt oder Wech-
sel an die Ruth-Weiss-Realschule findet 
vom 11. bis 13. Mai 2026 statt. Terminver-
einbarung über die Homepage der Schule 
ist erforderlich.
Alle Informationen finden Sie auch unter: 
www.ruth-weiss-realschule.de

Einladung zum
14. GründerinnenTalk 
am Bayerischen Untermain
Um die Vernetzung von Gründerinnen und 
Unternehmerinnen am Bayerischen Un-
termain zu unterstützen, bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, sich in entspannter Atmo-
sphäre auszutauschen. Knüpfen Sie neue 
Kontakte und schaffen Sie gemeinsame 
Synergien. Kommen Sie außerdem mit 
den wichtigsten Netzwerkpartnern der Re-
gion Bayerischer Untermain ins Gespräch.
Der 14. GründerinnenTalk findet am 05.03. 
2026, von 16:00 – 18:00 Uhr im Evolum 
Space, Luitpoldstraße 1, 63897 Milten-
berg unter dem Motto „Informieren, Aus-
tauschen und vernetzen“ statt. Die Ver-
anstaltung richtet sich an alle Frauen, die 
selbstständig oder gründungsinteressiert 
sind – branchenunabhängig. Die Teilnah-
me ist kostenfrei.
Wir bitten um Anmeldung bis 02.03.2026 
unter www.zentec.de/veranstaltungen
Kontakt: Thorsten Stürmer,
anmeldung@zentec.de
Der GründerinnenTalk ist eine Initiative der 
Region Bayerischer Untermain und ihrer 
Kooperationspartnerinnen und -partner.

Unternehmersprechtag in 
der ZENTEC GmbH
Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V. bieten Existenzgrün-
derinnen und -gründern sowie mittelstän-
dischen Unternehmen eine honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwer-
punkten zählen u. a.: Planung und Finan-
zierung, Rechnungswesen, Optimierung 
von Organisationsabläufen, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personal-
wesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmens-
nachfolge sind Themen der Sprechtage. 
Die jeweils 45-minütigen Beratungsge-
spräche finden vormittags statt.
Nächster Beratungstermin ist am 
18.03.2026 in der ZENTEC GmbH in Nie-
dernberg, Rüttelweg 7.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.aktivsenioren.de



Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
11.03.2026.
Kontakt: Thorsten Stürmer
anmeldung@zentec.de
Alternativ können Beratungsgespräche 
auch jeden Monat in der Geschäftsstelle 
der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. in 
der Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffenburg 
vereinbart werden.
Termine und Anmeldung unter
www.aktivsenioren.de/sprechtage-v24

Innovationssprechtag – In-
novative Ideen erfolgreich 
umsetzen 
Beratung für zukunftsorientiertes
Unternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, 
neutrale Beratung und die richtigen Kon-
takte. Im Rahmen unseres Innovations-
sprechtages erhalten Existenzgründerinnen 
und -gründer sowie Unternehmen aus den 
Bereichen Handwerk, Industrie und Dienst-
leistung u. a. Feedback und Beratung zu ih-
ren Ideen und Konzepten. Darüber hinaus 
erhalten Sie Unterstützung bei der Suche 
nach Kooperationspartnern in Wirtschaft 
und Wissenschaft. Wir informieren Sie 
auch über Fördermöglichkeiten von Land 
und Bund.
Expertinnen und Experten der Industrie- 
und Handelskammer Aschaffenburg, der 
Handwerkskammer für Unterfranken und 
der ZENTEC stehen Ihnen in einem ein-
stündigen Gespräch kostenfrei zur Verfü-
gung.
Nächster Termin ist am 26.03.2026 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttel-
weg 7.
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
18.03.2026.
Kontakt: Thorsten Stürmer,
anmeldung@zentec.de

Bibliothekszentrum des
Landkreises Aschaffenburg
An der Maas 2, 63768 Hösbach
Lesung mit Jan Costin Wagner
Wann?	 Am Freitag, den 13. März 2026,
		  um 19:30 Uhr, Einlass ab 19:00 
Uhr
Wo?	 Bei uns im Bibliothekszentrum
VVK:	 11,00 €
Was tun, wenn plötzlich alles, woran wir 
glauben, auf der Kippe steht? Jan Costin 
Wagner kommt mit seinem hochspannen-
den Roman „Eden“ in‘s Bibliothekszen-
trum. Er erzählt die Geschichte einer Fa-
milie, die nicht nur eine Tochter, sondern 
auch ihren Zusammenhalt zu verlieren 
droht – und von einer Gesellschaft, die im-
mer weiter auseinanderdriftet. 
Da die Anzahl der Karten für den Le-
sungsabend begrenzt ist, bitten wir 
unbedingt um Reservierung. Das geht 
persönlich bei uns im Bibliothekszen-
trum, telefonisch unter 06021 3942333 
oder per Mail: bibliothekszentrum@Lra-
ab.bayern.de 
Vorlesespaß mit Bilderbuchkino und
Basteln
Wann?	 Am Donnerstag, 12. März 2026,
		  von 15:30 bis ca. 16:30 Uhr
Wer?	K inder von 4 bis 8 Jahren 

Wo?	 Bei uns im Bibliothekszentrum
Wir lesen und zeigen eine tolle Geschichte 
im Bilderbuchkino.
Danach basteln wir gemeinsam bunte 
Puste-Schmetterlinge. Bringt dafür bitte 
wenn möglich eine eigene Bastelschere 
und einen Klebestift mit.
Das Bilderbuchkino ist frei für alle, für das 
Basteln fällt ein Unkostenbeitrag von 2,00 
€ an. Anmeldung bitte über das Buchungs-
tool auf unserer Homepage.
Wenn ihr absagen müsst, bitte unbedingt 
möglichst frühzeitig, damit wir die Plätze 
wieder freischalten können. Herzlichen 
Dank, wir freuen uns auf euch!   
Dein Buchclub
Der Buchclub für Jugendliche ab der 5. 
Klasse trifft sich einmal im Monat donners-
tags von 14:00 bis 15:00 Uhr, als nächs-
tes am 12. März 2026. Dann quatschen 
wir und tauschen uns über Bücher aus, 
arbeiten weiter an eurem eigenen Buch 
und planen unsere erste Podcast-Folge! 
Kommt gerne dazu und macht mit, wir 
freuen uns immer über neue Gesichter! 
Das theater en miniature
spielt »Findus zieht um« 
Wann?	 Am Mittwoch, den 22. April 2026,
		  um 15:00 Uhr
Wer?	K inder ab 4 Jahren
		  bitte unbedingt beachten!)
Wo?	 Bei uns im Bibliothekszentrum
Eintritt pro Person: 4,00 € 
Findus wird flügge! Figurentheater 
nach dem Bilderbuch von Sven Nordq-
vist
Bong-quiiie-bong-quiiie-bong. Jeden Mor-
gen schallt dieses Gequietsche durchs 
Haus. Denn bereits um vier Uhr in der 
Früh erwacht Kater Findus und ist hell-
wach. Und da er ein eigenes Bett bekom-
men hat, hopst er. Wild, ungestüm und 
voller Freude. Aber der alte Pettersson 
möchte gern noch weiterträumen und ist 
deshalb gar nicht angetan von der nächt-
lichen Hüpferei. Deshalb zieht Findus in 
das umgebaute Klohäuschen.
Das Stück wird liebevoll erzählt mit wun-
derschönen Puppen von Mechtild Nie-
naber und einem raffinierten Bühnenbild 
von Andrej Garin.
Da die Teilnehmerzahl limitiert ist, bit-
ten wir um Voranmeldung und Abho-
lung der Karten. Das geht persönlich 
bei uns, telefonisch unter 06021 3942333 
oder per Mail:
bibliothekszentrum@Lra-ab.bayern.de 
Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag	 08:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag	 13:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 08:00 – 19:00 Uhr
	 Freitag	 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.
de
Online-Katalog:
https://bibliothekszentrum-mediensuche.lra-
ab.de/
Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden.
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In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers. 
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Wenn die Hofnachfolge fehlt
Mit dem Seminar „Betriebsaufgabe – 
auch ein Gesundheitsthema“ gibt die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) Orien-
tierung, wenn es an einer Hofnachfolge 
fehlt.
Viele Jahre voller Arbeit, Herzblut und 
Hingabe für den Betrieb hinterlassen Spu-
ren. Und was geschieht, wenn sich keine 
Nachfolge findet? Die Entscheidung, den 
eigenen Betrieb aufzugeben, fällt vielen 
schwer. Neben rechtlichen Aspekten sind 
auch persönliche und vor allem emotio-
nale Dinge zu klären. Kopf und Herz sind 
sich dabei nicht immer einig. Die SVLFG 
bietet in dieser schwierigen Phase Hilfe 
an. Sie lädt potenzielle Betriebsaufgeben-
de zu einem viertägigen Seminar ein. Dies 
wird von Sozialpädagogen oder Psycho-
logen moderiert und geleitet. Wichtig ist 
auch der persönliche Austausch der Teil-
nehmenden untereinander, die sich alle 
in der gleichen Situation befinden. Sie ha-
ben für ihren neuen Lebensabschnitt viele 
Bausteine zu bewältigen, die zugleich In-
halt des Seminars sind:
•	� Der Prozess der Entscheidung: Dieser 

Baustein soll Klarheit schaffen und bei 
der zukunftsträchtigen Entscheidung 
helfen. Welche Sorgen begleiten meine 
Entscheidung und woher könnte Entlas-
tung kommen? Wie wird der Prozess 
der Betriebsaufgabe in der Familie be-
sprochen?

•	� Der Prozess der Akzeptanz: Wie kann 
der Ausstieg gelingen und wie komme 
ich mit enttäuschten Erwartungen zu-
recht? Wie kann ich trotz der Traurig-
keit, die mich überkommt, stolz zurück-
blicken?

•	� Rechtliche Rahmenbedingungen: Ver-
schiedene rechtliche Möglichkeiten und 
Varianten sowie die Vorsorge fürs Alter 
und die Pflege sind zu bedenken. Ein 
Fachmann gibt einen Überblick, was es 
alles zu beachten gibt.

•	� Der Prozess der Stabilisierung: Beim 
Älterwerden möglichst gesund bleiben 
– was kann ich selbst für mich und mei-
ne Gesundheit tun?

•	� Die Neuorientierung: Wie mache ich 
weiter, wenn ich aufgehört habe? Wenn 
der Abschied gelingt, kann die Zukunft 
gut gestaltet werden. Das hat großen 
Einfluss auf die Lebenszufriedenheit 
und Gesundheit.

•	� Die Umsetzung: Was sind die nächsten 
Schritte und wie kann meine Alltags-
strategie aussehen? Hier fließen Erfah-
rungen aus der Praxis von Menschen 
ein, die eine erfolgreiche Betriebsaufga-
be hinter sich haben.

Für Unternehmerinnen und Unternehmer 
mit einem bei der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft versicherten Be-
trieb gibt es noch kurzfristig freie Plätze 
im Betriebsaufgabeseminar vom 24.03. 
bis 27.03.2026 in Groß Meckelsen (Nie-
dersachsen). Die Kosten für Unterkunft 
und Verpflegung betragen pro Person 
452 Euro im Doppelzimmer und 512 Euro 
im Einzelzimmer. Ansprechpartnerinnen 
sind Cornelia Kampmann (Tel. 0561 785-
15984) und Christine Leicht (Tel. 0561 
785-16381), E-Mail: gruppenangebote@
svlfg.de



Weitere Termine:
09.11. – 12.11.2026 in Bad Waldsee (Ba-
den-Württemberg). Kosten: 415/455 Euro. 
Ansprechpartnerin ist Christiane Mayer 
(Tel. 0561 785-16416).
24.11. – 27.11.2026 in Dammdorf (Schles-
wig-Holstein). Kosten: 425/455 Euro. An-
sprech-partnerinnen sind Cornelia Kamp-
mann und Christine Leicht (Kontaktdaten 
siehe oben).
30.11. – 03.12.2026 in Bad Griesbach 
(Bayern). Kosten: ca. 550 Euro. Ansprech-
partnerin ist Sieglinde Schreiner (Tel. 0561 
785-16166).
SVLFG

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Ganzheitliches Aktivierungstraining
	 Sechsteiliger Kurs immer freitags
	 ab 06.03.2026, 10.30 bis 12.00 Uhr
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre Ge-
dächtnisleistung zu verbessern, Informati-
onen schneller zu verarbeiten und wieder 
abzurufen, Ihr Kurzzeitgedächtnis zu stär-
ken, denkflexibel zu reagieren, sich besser 
zu konzentrieren, weniger zu vergessen, 
mehr Selbstvertrauen zu bekommen und 
durch Bewegung und Resilienz den Alltag 
besser zu meistern.
Referentin: Marion Segatz
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg.
Anmeldung erforderlich!
Basenfasten-Detox-Tage
	 Fünfteiliger Ambulanter
	 Entschlackungskurs ab Montag, 		
	 09.03.2026, 18.00 bis 20.00 Uhr
Gesundheit und Ernährung gehören un-
trennbar zusammen. Einfach ausgedrückt 
zielen Basenfasten und Detox auf die Rei-
nigung unserer Körpergewebe und unse-
rer „Innenwelt“.
Durch bioaktive, vitalstoffreiche Kost und 
die Aktivierung der Organe können in den 
Geweben eingelagerte Stoffe ausgeschie-
den werden. So ist es möglich den Körper 
zu entschlacken ohne auf Essen und Ge-
nuss zu verzichten.
Referentin: Liane Engelmann
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
Wer innehält, hält das Innere
	 Einführung und Einübung in die
	K ontemplation am Dienstag, 		
	 10.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontemplation ist Einüben in den Augen-
blick, in die Gegenwärtigkeit des Lebens. 
Zentrales Element der Kontemplation ist 
das Sitzen in Stille. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von 
außen nach innen.
Das stille Sitzen wird durch achtsames 
Gehen und Körperübungen begleitet.
Referentinnen: Petra Speth, Silvia Kokott
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine: 
07.04./05.05./02.06./07.07.2026
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich.

Feierabend-Yoga
	 Zehnteiliger Kurs immer montags ab 	
	 16.03.2026, 17.00 bis 18.00 Uhr oder
	 18.15 bis 19.15 Uhr
In diesem Kurs laden wir Sie ein, den Tag 
in ruhiger Atmosphäre ausklingen zu las-
sen um mit neuer Energie in die Woche 
zu starten. Der Fokus liegt dabei auf Ent-
spannung und achtsamer Bewegung.
Referentin: Belinda Bieber
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Naturpark Spessart e.V
Im März finden folgende Veranstaltun-
gen bei Ihnen in der Kommune statt:
Sonntag, 15.03.2026,
13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Frühblüher im wilden Fahrbachtal
Frühblüher im wilden Fahrbachtal – histo-
risches Hofgut Rauenthal und Aschaffen-
burger Weitblicke Ein Alt-Aschaffenburger 
Ausflugsweg führte von Damm zum Hof-
gut Rauenthal – damals mit Gastbetrieb, 
längst völlig abgetragen. Start durch lich-
te Felder mit herrlichen Aschaffenburg-
Ausblicken zum Eingang des Fahrbach-
tals. Dort folgst du den alten Wegen und 
erreichst am Himbeergrund vorbei die Jo-
hannesberger Höhe. Weit und breit sind 
die Ausflugsgaststätten verschwunden. 
Heute kehren wir im neugestalteten ron-
calli-Zentrum ein und lassen uns in dessen 
Entstehungsgeschichte, Umgestaltung 
und Gegenwart entführen. 12 km, Kosten 
5 €
Veranstaltungsort:
	 Roncalli-Zentrum, Lange Str. 40,
	 63864  Glattbach
Veranstalter:
	N aturpark Spessart e.V.
Anmeldung und Ansprechpartnerin:
	N aturparkführerin Anette Eymann, 
	 Tel.: 06021 401231
Sonntag, 29.03.2026,
11:00 Uhr - 13:30 Uhr
Osterhase
Bei dieser Wanderung besuchen wir den 
Lebensraum der Wildhasen, die als Urtyp 
unserer Schokohasen gelten. Der Bestand 
ist seit 1990 um 77 Prozent zurückgegan-
gen. Du erfährst alle wichtigen Informati-
onen über ihn und vielleicht hat er sogar 
etwas versteckt! Hasenweg mit schönen 
Ausblicken.  6 km, Kosten: 7,– € Erwach-
sene, 2,– € Kinder
Veranstaltungsort:
	 Parkplatz Waldspielplatz, Borngrund, 	
	 63864  Glattbach
Veranstalter:
	N aturpark Spessart e.V.
Anmeldung und Ansprechpartnerin:
	 Ruth Elsesser
	 E-Mail: vivanatura@t-online.de
	 Tel: 060245697

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermittlungen 
durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finan-
zielle Hilfe? Seien Sie misstrauisch!

  Übergeben Sie nie Geld oder 
Schmuck an Unbekannte!

www.polizei.bayern.de/unterfranken

Polizeipräsidium 
Unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?
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 roncalliAllerlei  – für jede*n was dabei

• Mo, 02.03., 18:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

• Sa, 07.03., nach dem Gottesdienst:
türÖffner – der Glattbacher Dämmerschoppen
Es gibt Pizzabrötchen.
Parallel dazu:
miniStrand  – Inselzeit für Ministranten

• Di, 10.03., 14:00–17:00 Uhr:
spieleNachmittag  – für Jung & Alt

• Do, 12.03., 19:30–21:00 Uhr:
meditativTanzen  – entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• So, 15.03., 14:00–17:00 Uhr:
sonntagsCafé  – Kaffee, Kuchen, gemütlich
Dazu bietet der Naturpark Spessart eine Tour durch 
das Fahrbachtal und über die Kreuzhöhe Richtung 
Johannesberg an, die 13:00 Uhr am Roncalli startet 
und im sonntagsCafé endet. Tobias Schürmann wird 
uns über den Naturpark und Überlegungen zu einer 
Kernzone des Biosphärenreservat rund um den 
Hahnenkamm informieren und die Naturparkleute 
sind neugierig auf das Roncalli-Zentrum. Aber auch 
ohne anschließendem Café kann man gern den 
8 km langen Rundweg  mitlaufen.

• Di, 17.03., 14:30–18:00 Uhr:
50 plus X – der besondere Nachmittag
Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 17.03., 16:45–18:00 Uhr:
roncalliTeens – der Treff  für Jugendliche 

• So, 22.03., 10:00–13:00 Uhr:
familienBrunch – Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

 FrühStück  – Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien
9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €
Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr.

Sinnenfällig wurde diese Roncalli-DNA wieder einmal beim
letzten  sonnenAufgang.  Die  heilFastenGruppe nahm teil
und genoss es – nach gründlichem Meditieren – gemein-
sam mit den anderen wieder feste Nahrung zwischen die
Zähne zu nehmen. Und ganz im „Multi-Funkti-Sinne“ wur-
de  noch  dazu  unserer  Hauswirtschaftkraft  Natalia  ein
herzliches Geburtstagsständchen dargebracht. Wie es ihr
wohl mit ihrem Geburtstag geht, der fast genau auf den
Tag des  russischen Kriegsbeginns gegen die Ukraine fällt?
Zumal sich in unserer Gesellschaft die Stimmung gegen-
über geflüchteten Menschen nicht gerade herzlich entwi-
ckelt.  Da  tut  die  Woge  menschlichen  Wohlwollens  und
selbstverständlicher Zugehörigkeit sicher gut. 

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701 
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de 

Je
tz

t i
st

 d
er

 M
om

en
t, 

sic
h 

m
al

 a
nz

um
el

de
n 

:)



Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 27.02. bis 08.03.2026

Samstag, 28.02.2026 –
Samstag der 1. Fastenwoche
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Steinbach
17:00 Uhr Vorabendmesse
	 f. Nora u. Otmar Kehrer,
	 Brigitte Eisen Kehrer u. Peter Kehrer
	 Dankgottesdienst zum 55. Hochzeitstag
	 f. Leb. u. verst. der Fam. Fleckenstein
	 u. Hartmann
	 Wahl des Steinbacher Gemeindeteams
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Wort-Gottes-Feier -
	 Dreiviertel-Sonntag
	 Wahl des Glattbacher Gemeindeteams

Sonntag, 01.03.2026 –
2. FASTENSONNTAG –
Pfarrgemeinderatswahlen
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Rückersbach
09:30 Uhr Messfeier,
anschl. Kirchenkaffee
	 f. Ingrid Franz
	 f. den Weltfrieden
	 f. Lydia u. Peter  Weidinger
	 f. Hildegrund Becker u.
	 Renate Rosenthal
	 Wahl des Rückersbacher
	 Gemeindeteams
Johannesberg
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 Wahl des Johannesberger
	 Gemeindeteams
Schmerlenbach
18:00 Uhr Messfeier des
	 Pastoralen Raumes Aschaffenburg-Ost
	 in Schmerlenbach

Montag, 02.03.2026 –
Montag der 2. Fastenwoche
Glattbach-RZ
18:30 Uhr Kreuzweg

Mittwoch, 04.03.2026 –
Mittwoch der 2. Fastenwoche
Rückersbach
18:00 Uhr Messfeier

Donnerstag, 05.03.2026 –
Donnerstag der 2. Fastenwoche
Glattbach-RZ
09:00 Uhr Krankenkommunion
18:00 Uhr Messfeier
Breunsberg
15:00 Uhr Kreuzweg Andacht
	K apelle Breunsberg

Freitag, 06.03.2026 –
Freitag der 2. Fastenwoche
Johannesberg
09:00 Uhr Krankenkommunion
	 für Johannesberg und Filialen
Schmerlenbach
19:00 Uhr Stille vor Gott
Johannesberg
Messfeier Weltgebetstag 
AB. St. Paulus Damm

Samstag, 07.03.2026 –
Hl. Perpetua und Hl. Felicitas, Märtyrin-
nen
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse, anschl. Türöff-
ner
	 f. Ludmila u. Karl Jelko u. Eltern
	 f. Elfriede u. Karl Kraus
Rückersbach
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 08.03.2026 –
3. FASTENSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Klaus Schadt
	 f. Notburga u. Phillip Barrett u.
	 Andreas u. Gerhard Pfeifer
14:00 Uhr Taufe Jessi Frühwacht u.
	L ion Mark Zenglein
Steinbach
10:00 Uhr Messfeier

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Herzliche Einladung zu den Wahlen den 
vier Gemeindeteams
In der Filiale Verklärung Christi Stein-
bach erfolgt die Wahl per Akklamation 
nach dem Gottesdienst am Samstag, 
28.02.2026 um 17.00 Uhr in der Filialkir-
che Verklärung Christi durch die versam-
melte Gemeinde.
In der Pfarrei St. Marien Glattbach er-
folgt die Wahl per Akklamation nach dem 
Gottesdienst am Samstag, 28.02.2026 
um 17.45 Uhr in St. Marien im Roncalli-
Zentrum durch die versammelte Gemein-
de.
In der Filiale Kreuzerhöhung Rückers-
bach erfolgt die Wahl per Akklamation 
nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
01.03.2026 um 09.30 Uhr in der Filialkir-
che Kreuzerhöhung durch die versammel-
te Gemeinde.
In der Pfarrei St. Johannes Enthaup-
tung Johannesberg erfolgt die Wahl per 
Akklamation nach dem Gottesdienst am 
Sonntag, 01.03.2026 um 10.00 Uhr in St. 
Johannes Enthauptung durch die versam-
melte Gemeinde.
Johannesberg, 19.02.2026
	 Alexander Fuchs, Diakon,
	 Vorsitzender des Wahlausschuss
Deutscher Katholikentag 2026
in Würzburg
Von Mittwoch, 13. Mai, bis Sonntag, 17. 
Mai 2026, - über Christi Himmelfahrt - fin-
det nach knapp 120 Jahren wieder ein Ka-
tholikentag in unserer Diözese statt. Es ist 
ein großartiges Austausch- und Informati-
onstreffen, zu dem aus ganz Deutschland 
und darüber hinaus Menschen nach Würz-
burg kommen werden, um sich über alle 
möglichen spirituellen, gesellschaftlichen 
und politischen Entwicklungen auszutau-
schen. Viele bekannte und unbekanntere 
Akteure (nicht nur) der katholischen Kirche 
können in Kleingruppen bis Großveran-
staltungen hautnah erlebt werden. Dabei 
kommt das Miteinander-den-Glauben-fei-
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Kirchliche Nachrichten

Unser Alltag
fühlt sich oft alles
andere als himmlisch an. Termine drän-
gen, Sorgen lassen uns schlecht schlafen, 
Konflikte kosten Kraft – und manchmal 
bleibt kaum Raum für das, was uns eigent-
lich trägt. Genau in diese graue Wirklich-
keit hinein erinnert uns das Evangelium 
dieser Woche an etwas Entscheidendes: 
Hinter dem Sichtbaren gibt es eine ande-
re Realität – die Wirklichkeit Gottes. Eine 
Wirklichkeit, die nicht vergeht und die wir 
in Jesus Christus erfahren können.
Viele von uns kennen das: Äußere Um-
stände bestimmen schnell unsere Stim-
mung. Ein unbedachtes Wort, eine 
schlechte Nachricht, fehlende Anerken-
nung oder die ständige Erreichbarkeit. 
Auch gesellschaftliche Themen können 
uns beschäftigen, zum Beispiel Diskussi-
onen im Wahlkampf. All das nimmt Platz 
in unserem Herzen ein - und plötzlich füh-
len wir uns leer, unruhig oder allein. Das 
Evangelium lädt uns ein, ehrlich hinzu-
schauen: Was steht eigentlich an erster 
Stelle in unserem Herzen? Wovon lassen 
wir uns bestimmen? Wenn Christus dort 
Raum bekommt, verändert das unseren 
Blick – nicht weil alle Probleme verschwin-
den, sondern weil wir ihnen nicht mehr al-
lein begegnen.
Petrus musste nach einer Erscheinung 
auf dem Berg wieder hinunter in den All-
tag. Auch wir können die besonderen 
Momente des Glaubens nicht festhalten. 
Aber wir dürfen wissen: Christus geht mit. 
Er begleitet uns in stressige Arbeitstage, 
in schwierige Gespräche, in Zeiten von 
Krankheit, Überforderung oder Zweifel – 
ebenso wie in Auseinandersetzungen über 
politische Entscheidungen und die Frage, 
wie wir miteinander respektvoll umgehen. 
Sein Licht hilft uns Orientierung zu finden, 
wo wir den Überblick verlieren und schenkt 
Halt, wo wir ins Wanken geraten.
Ganz praktisch kann das heißen, sich be-
wusst kleine Erinnerungen zu schaffen: 
ein Bibelvers am Kühlschrank, ein Kreuz 
auf dem Schreibtisch, ein kurzes Gebet 
am Morgen oder ein Moment der Stille 
zwischendurch. Und auch das Miteinander 
in der Gemeinde gehört dazu – ein offenes 
Ohr, ein aufmunterndes Wort, das gemein-
same Erinnern daran, dass Gottes Wirk-
lichkeit größer ist als das, was wir gerade 
sehen.
Möge diese Woche uns neu ermutigen, 
Christus einen Platz im Herzen zu geben – 
und so den Schlüssel zu Gottes Wirklich-
keit immer wieder zur Hand zu nehmen, 
mitten im ganz normalen Leben.
Eine himmlische Woche wünscht Ihnen 
Gottesdienstbeauftragte Vanessa Riemer



ern in allen Formen - von Konzerten, Got-
tesdienst bis zum Kabarett - nicht zu kurz. 
Insgesamt gibt es über 800 Einzelveran-
staltungen. Besonders stimmungsvoll wird 
auch der Abendsegen, der jeden Abend 
am Unteren Markt sowie am Residenz-
platz um 22.00 Uhr stattfindet.
Grundsätzlich benötigen sie für die Gottes-
dienste, für Veranstaltungen auf offenen 
Bühnen, die über die Innenstadt verteilt 
sind, sowie die Kirchenmeile mit Infostän-
den vieler Gruppierungen kein Eintrittsti-
cket.
Für alle anderen Veranstaltung können 
vergünstigte Tickets zur Teilnahme am 
Katholikentag im Pfarrbüro zum Preis von 
29,00 Euro, anstelle von 39,00 Euro be-
stellt werden.
Am Freitag, 27.02.2026, von 18.00 bis 
20.00 Uhr findet eine Informationsveran-
staltung zum Würzburger Katholikentag 
2026 im MGH Johannesberg, statt. Ordi-
nariatsrätin Dr. Christine Schrappe, Leite-
rin der Hauptabteilung Bildung und Kultur 
des Bischöflichen Ordinariats, wird aktu-
elle Infromationen zu dieser einmaligen 
Großveranstaltung weitergeben und gerne 
alle Fragen beantworten, die ihr dazu ge-
stellt werden.
Wer daran teilnehmen möchte, möge ich 
sich Bitte aus Organisationsgründen in 
den Pfarrbüros (Telefonnummer siehe un-
ten!) anmelden.
Auf Ihr Kommen freuen sich Tamara Neff, 
Botschafterin für die Katholikentag im PR 
AB-Ost und Pfarrer Nikolaus Hegler.
Katholikentag -
vergünstigte Tageskarten
bis Freitag, 06.03.2026
Der Katholikentag in Würzburg rückt im-
mer näher. Mit über 700 Veranstaltungen, 
unterschiedliche Podien, Werkstätten, 
Konzerte, spannende Debatten, Werk-
stätten, Kleinkunst, Meditationen, Ausstel-
lungen, Mitmachaktionen, die Nacht der 
Lichter, einen täglichen Abendsegen und 
vieles mehr, treffen sich vom 13. - 17. Mai 
die Katholiken in unserer Diözese.
Sie haben die Möglichkeit, bis 6. März ver-
günstigte Tageskarten für 29 Euro (statt 
39) über unser Pfarrbüro zu kaufen. Den 
Tag und ihren Namen können Sie selbst 
eintragen. Enthalten ist auch ein Nahver-
kehrsticket ab Wiesthal. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, dabei zu sein.
Das Wort-Gottes gemeinsam lesen und 
darüber nachdenken
Hiermit ergeht herzliche Einladung 
zum nächsten BIBEL-Teil am Montag, 
02.03.2026 von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
MGH Café Johannesberg. Wir werden uns 
mit dem Evangelium des 3. Fastensonn-
tags beschäftigen: Joh 4,5-42 Die Frau am 
Jakobsbrunnen.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig; das 
Interesse das Wort Gottes verstehen zu 
wollen, ist entscheidend. Auf Ihr Kommen 
freut sich Pfarrer Nikolaus Hegler
Herzliche Einladung zum Trauercafé
Begegnung und Austausch mit anderen 
Menschen tun einfach gut. Dazu lädt das 
MGH Trauercafé herzlich ein. Wir treffen 
uns am Donnerstag, 05.03.2026 von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Café des MGH 
und freuen uns über jede und jeden, der 
zu uns kommen möchte. Ihr Pfarrer Niko-
laus Hegler
Weltgebetstag 2026
Wir feiern den Ökumenischen Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 2026 am Frei-

tag, 06.03.2026 um 18:00 Uhr in Kirche 
St. Paulus in Aschaffenburg / Damm.
Frauen aller Konfessionen laden alle herz-
lich dazu ein.
Das Gastgeberland 2026 ist Nigeria; das 
Thema lautet: Kommt! Bringt eure Last.
Nach dem Gottesdienst finden Begegnung 
und gemütlicher Ausklang im Gemeinde-
haus St. Paulus in der Boppstraße 17 in 
AB-Damm statt.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen 
uns
a)	auf dem Parkplatz am Roncalli-Zentrum 	
	 um 17.30 Uhr oder
b)	 im Pfarrhof in Johannesberg um 17.30 	
	 Uhr.
Kirchenrechnung Steinbach
liegt zur Einsicht auf
Von Freitag, 20.02.2026, bis Samstag, 
07.03. 2026, liegt die Steinbacher Kirchen-
rechnung 2025 zu Einsicht im Pfarrbüro 
auf.
Während der Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ros kann sie eingesehen werden.
Nächstes Treffen
des Kirchenteams Steinbach
Am Donnerstag, 12.03.2026, treffen sich um 
19.00 Uhr die neugewählten Mitglieder des 
Kirchenteams Steinbach im MGH Café in Jo-
hannesberg zur Konstituierenden Sitzung.
Auf der Tagesordnung stehen Wahlen zum 
Vorsitz, des Delegierten für die GemPGR 
und Benennung weiterer Mitglieder. Auf Ihr 
Kommen freut sich
Pfarrer Nikolaus Hegler
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
Karsamstag, 04.04.2026, in der Oster-
nacht
Ostersonntag, 05.04.2026, in der Messfei-
er und um 14.00 Uhr
Ostermontag, 06.04.2026, 14.00 Uhr
Sonntag, 12.04.2026, 14.00 Uhr
Sonntag, 17.05.2026, 14.00 Uhr
türÖffner -
der Glattbacher Dämmerschoppen am
07.03.2026
04.04.2026
09.05.2026
06.06.2026
04.07.2026
bei Schoppen und Snack - immer nach 
dem Gottesdienst ab 18.45 Uhr
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro Glattbach ist am 2. März 
und vom 10. bis 17. März geschlossen.
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 

über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	 09:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Jahreslosung 2026:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!“ (Offenbarung 21,5)
Ein kleiner Moment der Unachtsamkeit 
– und klirr! Etwas fällt zu Boden und zer-
bricht. Solche Dinge lassen sich meist 
ersetzen. Doch manchmal zerbrechen 
Vertrauen, Beziehungen oder Hoffnungen 
– und dann schmerzt es tief. Unser Leben 
ist zerbrechlich.
In Japan gibt es eine Kunst, Zerbroche-
nes zu heilen: Kintsugi. Dabei werden die 
Risse mit Gold ausgefüllt und Tassen er-
strahlen in einem neuen Glanz. Die Bruch-
stellen bleiben sichtbar – und machen das 
Gefäß erst besonders schön.
Was wäre, wenn wir mit unseren eigenen 
Verletzungen und denen von anderen, mit 
unseren Lebensscherben nicht so bleiben 
müssten. Die Bruchstellen des Lebens ge-
rade nicht kaschieren, sondern offen und 
ehrlich zu ihnen stehen – im Wissen da-
rum, dass sie uns wertvoll machen. Und 
vielleicht ist Gott wie ein Kintsugi-Meister: 
Und so wie der Kintsugi-Meister fehlende 
Scherben nachbildet und an die richtige 
Stelle setzt, so vollendet Gott auch das, 
was bei uns fehlt. Die vergoldeten Nar-
ben zeigen, dass Vergeben und Verzei-
hen nicht Vergessen bedeutet. Aber Gott 
schenkt Neuanfang!

Wir sind gerne für Sie da - hören wir, beten 
mit Ihnen und suchen nach dem Neuen, 
das Gott schenkt. Denn er spricht: „Siehe, 
ich mache alles neu.“
M. Schönwald & das St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter…
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne zu den Öffnungszeiten 
am Pfarrbüro oder bringen Ihre Spende 
zu den Gottesdienstzeiten. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 01.03.2026
10:15 Uhr Gottesdienst made by Konfis,
	 M. Schönwald & Konfis, Pauluskirche
Freitag, 06.03.2026
18:00 Uhr Ökum. Gottesdienst
	 zum Weltgebetstag,
	 Hl. Dreifaltigkeit Damm,
	N euapostolische Gemeinde,
	 Pfarreien Gemeinschaft
	 Glattbach Johannesberg,
	 St. Paulusgemeinde Pauluskirche
	 anschließend:
	 gemeinsamer Ausklang bei
	 nigerianischen Snacks im Gemeindehaus

********************************
Konfi-Kurs 2025/2026:
Der nächste Konfi-Kurs ist am: 27. Febru-
ar, 17:15 Uhr, im Gemeindehaus

********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
	S onntag, 15.03.2026 um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie ein 
stimmungsvoller Gottesdient mit Musik, per-
sönlichem Gebet und Segen.

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern Got-
tesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst in St. 
Paulus ist am 22.03.2026 um 10:15 Uhr 
im Gemeindehaus.

********************************
Kirche Kunterbunt – für 
Kinder von ca. 5 – 12 Jahren
mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Onkel, und und und … Schaut selbst mal 
vorbei!
Aktiv-Zeit …
Feier-Zeit …
Essens-Zeit …
Wann: 28.06.2026; Beginn: 15:00 Uhr –
Ende 18:00 Uhr in St. Konrad

********************************
Weltgebetstag 2026
Ökumenischer Gottesdienst 
06.03.2026 um 18:00 Uhr in
St. Pauluskirche Aschaffenburg/Damm.

Frauen  aller Konfessionen laden ein: 
Gastgeberland 2026:
Nigeria – Kommt! Bringt eure Last.
Im Anschluss Einladung zum gemütlichen 
Ausklang im Gemeindehaus St. Paulus, 
Boppstraße 17.
Gerne dürfen Sie auch durch Kuchen- 
oder  Salatspenden zum Bufett beitra-
gen. Bei Fragen wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro. 
Ein Rezept-Bocklet liegt zum Abholen bereit.

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
09. März
„Lumiere Cameroun –
Hoffnung für Kame-run“
	 Ein Hilfsprojekt in Kamerun.
	 Refen.: K. Rathgeber und H. Schemann
13. April
„Der vogelfreundliche Hausgarten“
	L ebensräume schaffen.
	 Refin.: M. Kempelmann
11. Mai
„Ein geselliges Treffen nach Fasching“
	 Humor, Musik und gute Laune.
	 Ref.: H. Englert
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitragen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangelischen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung.  Weitere Infos: Pfarramt St. Paulus, 
V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
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Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück aber 
wird ein Kreis von Ehrenamtlichen sein, die 
kleinere Unterstützungsdienste übernehmen: 
Einkäufe, Begleitung, ein offenes Ohr – keine 
Pflege, keine Reinigung, aber konkrete Hilfe 
im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann mel-
den Sie sich – oder lassen Sie sich anspre-
chen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.� V. Wölfle

********************************
Neustart in der Bücherei
In der Bücherei St. Paulus tut sich wieder 
etwas. Geschichten verbinden Menschen, 
bringen miteinander ins Gespräch und öff-
nen Türen. Darum gibt es jetzt zwei neue 
regelmäßig stattfindende Angebote, die 
Lust auf Lesen und den Austausch ma-
chen: GedankenRaum und Geschichten 
für Herz und Mut.
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
Dieses Angebot richtet sich an Kinder von 
4 bis 8 Jahren. Gemeinsam hören wir Ge-
schichten, die Mut machen und das Herz 
berühren. Es geht um Freundschaft, Ver-
trauen, Familie und kleine Alltagsaben-
teuer, in denen Kinder sich wiederfinden 
können.
Termin: Sonntag, 01.03., 10.00 Uhr
GedankenRaum – Lesen und Leben tei-
len
Der GedankenRaum findet einmal im Mo-
nat als offenes Treffen statt – mit Zeit zum 
Zuhören, Austauschen und Nachdenken. 
Mal steht ein Buch im Mittelpunkt, mal ein 
Thema aus dem Leben. Kein Pflichtpro-
gramm, keine Vorbereitung – einfach ein 
Abend in guter Atmosphäre.
Nächster Termin: Freitag, 27.02.,
18.30 – 20.00 Uhr
Das Angebot findet in der Bücherei St. 
Paulus, Boppstr. 17, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig – einfach vorbeikom-
men und mitmachen.
Gestaltet wird das Treffen von O. Penner 
und K. Klein, die die Bücherei Schritt für 
Schritt wieder mit Leben füllen.
Wer Freude an Büchern, Begegnung und 
guten Ideen hat, ist herzlich eingeladen, 
das Büchereiteam zu unterstützen. � V. 
Wölfle

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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Aus Vereinen und Verbänden

Dienst- und Jahreshauptversammlung
der Feuerwehr Glattbach
Am 21.02.2026 fand die Dienst- und Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Glattbach statt.
Zu Beginn begrüßte Bürgermeister Kurt 
Baier die aktive Mannschaft, er bedankte 
sich bei allen Feuerwehrdienstleistenden 
für ihr unentwegtes Engagement, sich für 
die Sicherheit aller Bürger Tag und Nacht 
in den Dienst zu stellen.
Er betonte, dass eine funktionierende Feu-
erwehr essentiell für eine intakte Gesell-
schaft ist!
Anschließend folgte der Bericht des 1. 
Kommandanten André Bischof. Im Jahr 
2025 wurden insgesamt 8299 Dienststun-
den und 1069 Einsatzstunden geleistet. 
Diese teilen sich in Übungen, Ausbildun-
gen, Versammlungen, Arbeitsdienste, Ge-
rätewartarbeiten, Verwaltungstätigkeiten, 
Jugend- und Kinderfeuerwehr auf.
Insgesamt hat die Feuerwehr Glattbach 
65 Einsätze zu verzeichnen, ein nicht un-
erheblicher Teil fällt auf den Bereich First 
Responder zurück.
Zu erwähnen hierbei ist, dass der Bereich 
First Responder nicht zu den Hauptaufga-
ben der Feuerwehr gehört und gänzlich 
zusätzlich freiwillig von den Feuerwehr-
dienstleistenden, sowie der Kommune ge-
tragen wird.
Nach den Berichten der einzelnen Abtei-
lungen, wie Gerätewart, UG ÖEL, First 
Responder, Jugendwart und Kinderfeuer-
wehr, gab es auch diesmal Ernennungen 
und Beförderungen zu verzeichnen.
Folgende Ernennungen gab es.
Katharina Kraus
	 zur Feuerwehranwärterin
Luisa Buhlert
Fabienne Lang und
Nico Beer
	 zum Feuerwehrmann/-frau
Tim Stöckinger
	 zum Oberfeuerwehrmann
Wir gratulieren den Kamerad/-innen zur 
Ernennung und wünschen allzeit eine ge-
sunde Heimkehr von allen Einsätzen.
In der anschließenden Jahreshauptver-
sammlung, eröffnete der 1. Vorsitzende 
des Feuerwehrvereins Robert Ebert mit 
dem Totengedenken. In seinem kurzwei-

ligen Bericht lobte Ebert die gute Zusam-
menarbeit des Vereins und der aktiven 
Mannschaft.
Beim Jahresausblick für 2026 ist ein 
Highlight besonders zu erwähnen. Am 
21.04.2026 finden zum wiederholten mal 
das Benefizkonzert Gebirgsmusikkorps 
Garmisch-Partenkirchen der Bundeswehr 
in der Kultur- und Sporthalle Haibach statt, 
welches von unserem Kameraden Major 
Rudolf Piehlmayer geleitet wird.

Vorschau Februar 2026
27.02.2026 Kegeln um 19:00 Uhr
beim FCO
Vorschau März 2026
13.03.2026 Kegeln beim FCO
Der Termin ist aus der Reihe, bitte kommt 
trotzdem, wir wollen es ja nicht verlernen.
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Josefs-Tag, Don-
nerstag, den 19.03.2026 statt.
Nach dem Gottesdienst um 18.30 Uhr für 
unsere lebenden und verstorbenen Mit-
glieder treffen wir uns im Saal des Roncal-
li-Zentrums.
Die Tagesordnung ist folgende:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll
3.	 Ehrungen
4.	 Rechenschaftsberichte
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Satzungsänderung/Umstrukturierung
7.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
8	 Vorschau auf 2026
Die Vorstandschaft würde sich freuen, 
wenn Sie/ihr durch Euer Kommen unsere 
Arbeit unterstützen würdet.

KAB Glattbach



Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr

Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr

TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HANDBALL AKTIVE
Vorschau Aktive
Damen 1
	 FSG Bürgstadt/Kirchzell –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 01.03.2026 um 15:45 Uhr
in der Turnhalle Kirchzell
Damen 2
	 HSG Haibach/Glattbach II –
	 FSG Habitzheim/Umstadt II
am 28.02.2026 um 20:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 TV Niedernberg
am 28.02.2026 um 18:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

HANDBALL-JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mE 2 - Jugend
HSG Hörstein/Michelbach II –
HSG Haibach/Glattbach II� 0:2
wA-Jugend
HSG Dietesh./Mühlh. –
HSG Haibach/Glattbach� 14:37
wC-Jugend
HSG Hörstein/Michelbach –
HSG Haibach/Glattbach� 22:19

Rückblick F-Jgd. 4. Spieltag
Winter 25/26 in Groß-Umstadt
Zum 4. Spieltag der Winterrunde 25/26 
war die F-Jugend der HSG 2020 mit 
den Jungs u. Mädels des Jahrg. 2017 
mit 2 Teams zu Gast bei der JSG Groß-
Umstadt/Hab. Beide Formationen hatten 
jeweils 3 Spiele über je 15 Min. mit der 
Spielformation 4+1 gegen den Nachwuchs 
von u. SG RW Babenhausen zu absolvie-
ren, wobei folgende Ergebnisse zustande 
kamen:   
Team HSG Haibach/Glattbach 1 mit den 
Spielern Samuel Betz, Kaspar Musiol, 
Noah Moos Lias Sauer, Willi Schnatz, und 
Lukas Willig.
HSG 2020 1 - Groß-Umst./Hab. 2� 9:2
HSG 2020 1 - Groß-Umst./Hab. 1� 18:5
HSG 2020 1 - Babenhausen� 13:3
Im ersten Spiel gegen Groß-Umstadt/
Hab. 2 startete die HSG mit viel Tempo 
und setzte den Gegner durch eine gut or-
ganisierte Manndeckung früh unter Druck, 
so dass man mit 7:0 in Führung gehen 
konnte. Durch zahlreiche Ballgewinne in 
der Abwehr konnten viele schnelle Kon-
tertore erzielt werden. Zwar gingen einige 
Würfe am Tor vorbei, dennoch war der 
Sieg zu keiner Zeit gefährdet. Das HSG-
Tor hüteten abwechselnd Willi, Samuel u. 
Lukas und die Tore erzielten Noah 3, Lias 
3, Lukas 2 u. Samuel 1.
In der 2. Begegnung zeigte sich der HSG-
Nachwuchs nochmals deutlich verbessert. 
Die Manndeckung funktionierte erneut 
sehr gut und im Angriff überzeugte das 
Team mit deutlich besserem Zusammen-
spiel u. präziseren Pässen. Durch kluges 
Freilaufen und gutem Zweikampfverhalten 
entstanden gegen die groß gewachsenen 
Gegenspieler viele klare Torchancen, die 
konsequenter als im ersten Spiel zu 18 
Tore in 15 Min. erfolgreich genutzt wurden. 
Torhüter abwechselnd Samuel u. Willi und 
die Torschützen waren mit Kaspar 5, Lias 
2, Lukas 2, Noah 5, Samuel 2 u. Willi 2. 
lobenswerterweise auf alle Jungs verteilt.
Auch im 3. Match dominierte die HSG 
klar. Gegen einen schwächeren Gegner 
sorgte eine starke Abwehrarbeit erneut für 
viele Ballgewinne. Das schnelle Umschal-
ten nach vorne führte zu zahlreichen einfa-
chen Toren. Der Sieg fiel am Ende deutlich 
mit 13:3 aus, wozu Lias 2, Lukas 3, Noah 
5, Samuel 1 u. Willi 2 die Treffer erzielten 
und abwechselnd Lias, Samuel u. Willi ein 
sicherer Rückhalt im HSG-Tor waren.
Fazit: Das Team HSG Haibach/Glattbach 
1 präsentierte sich in Groß-Umstadt über-
aus spiel- u. einsatzfreudig. Drei klare Sie-
ge mit insgesamt 40:10 Toren sprechen für 
eine starke Mannschaftsleistung. Beson-
ders die konsequente Manndeckung, viele 
abgefangene Bälle und das schnelle Um-
schalten nach vorne waren ausschlagge-
bend für viele Tore. Im Verlauf des Spiel-
tages steigerte sich das Team sowohl im 
Zusammenspiel als auch in der Chancen-
verwertung deutlich. Eine rundum gelun-
gene souveräne Vorstellung!
Team HSG Haibach/Glattbach 2 war for-
miert mit den Mädels Mina Helfrich, Maja 
Plodek, Isabel Poremba u. Sophie Undes-
ser, sowie den Jungs Jakob Brückner, Tom 
Brückner u. Neuzugang Phil Dürr.
HSG 2020 2 - Babenhausen� 7:4
HSG 2020 2 – Groß-Umst./Hab. 1� 12:8
HSG 2020 2 – Groß-Umst./Hab. 2� 8:6
Das Auftaktspiel gegen den Nachwuchs 
der SG Babenhausen verlief zunächst et-
was unkonzentriert und hektisch. Viele Ak-
tionen wirkten durcheinander und im Ab-
schluss fehlte häufig die nötige Ruhe, was 

zu mehreren Fehlwürfen führte. Dennoch 
gelang es zunehmend mit einer engagier-
ten Manndeckung etliche Ballgewinne zu 
erzielen und Torchancen herauszuspielen. 
Über die Stationen 1:0, 2:1, 4:2 und 5:4 
setzte sich die HSG schließlich durch Tore 
von Isabel 2, Jakob 1, Maja 1 u. Tom 3 
verdient mit 7:4 durch, wozu abwechselnd 
auch Jakob, Sophie u. Tom im HSG-Ge-
häuse ihren Anteil hatten.
Im 2. Spiel traf das HSG-Team auf den 
körperlich überlegenen Nachwuchs der 
JSG Groß-Umst./Hab. 1, der zunächst 
mit besserem Zweikampfverhalten 2:5 
vorlegte. Doch die HSG gab nicht auf. 
Durch konzentrierte Manndeckung wur-
den immer wieder Bälle abgefangen und 
schnell nach vorne gespielt. Einige unge-
naue Pässe und zu viele Einzelaktionen 
verhinderten jedoch weitere Tore. Mit zu-
nehmender Spieldauer steigerte sich das 
HSG-Team und beim Stand von 9:8 kippte 
das Spiel endgültig zu Gunsten der HSG-
Youngster. Insbesondere Jakob glänzte in 
der Schlussphase nach starken Abwehr-
aktionen und schnellem Umschalten mit 
vier Toren in Folge, so dass man sich am 
Ende über einen verdienten 12:8-Erfolg 
freuen konnte. Die Tore erzielen Isabel 1 
Jakob 5, Maja 2 u. Tom 4 und Phil, Sophie 
u. Tom verhinderten wechselweise weitere 
Gegentreffer.
Im 3. Spiel gegen Groß-Umst./Hab. 2 be-
gegneten sich beide Teams auf Augenhö-
he. Das Spiel war auf beiden Seiten von 
Hektik und vielen Ballverlusten geprägt. 
Die HSG nutzte die Breite des Spielfelds 
zu wenig und suchte zu häufig den Weg 
durch die Mitte, was oft in Ballverlusten 
oder Fehlwürfen endete. Dennoch gin-
gen die HSG-ler über 2:0, 3:1 und 5:2 in 
Führung. Als die Gastgeber noch einmal 
auf 6:4 verkürzten, behielt man mit guter 
Manndeckung und lobenswertem Zusam-
menspiel die Übersicht und konnte letztlich 
das Spiel mit einen 8:6-Sieg beenden. Die 
Tore erzielten Jakob 3, Tom 3, Phil 1 u. 
Sophie 1 und das HSG-Tor hüteten wech-
selweise Jakob, Phil u. Tom.
Fazit: Das Team HSG Haibach/Glatt-
bach 2 zeigte an diesem Spieltag eine 
geschlossene Mannschaftsleistung und 
konnte alle drei Begegnungen erfolgreich 
gestalten. Trotz manchen hektischen Pha-
sen überzeugte der HSG-Nachwuchs vor 
allem durch Kampfgeist, konsequente 
Manndeckung verbunden mit vielen Ball-
gewinnen, sowie einer lobenswerten Moral 
auch bei zwischenzeitlichen Rückständen. 
Verbesserungspotenzial zeigte sich im 
ruhigen Spielaufbau, bei der Passgenau-
igkeit, sowie im konsequenteren Ausnut-
zen der Spielfeldbreite. Zudem sollten im 
Abschluss mehr Ruhe und Konzentration 
einkehren, um die Zahl der Fehlwürfe zu 
reduzieren.
Vorschau Jugend
mB-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Kahl/Kleinostheim
am 28.02.2026 um 16:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mC-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 JSG Groß-Umstadt/Habitzheim
am 03.03.2026 um 19:15 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mC-Jugend
	 HSG Bachgau –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 01.03.2026 um 18:00 Uhr
in der Welzbach-Halle Großostheim
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Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.



mD-Jugend
	 HSG Odenwald –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 01.03.2026 um 11:30 Uhr
in der Sporthalle Brombachtal
mE 1-Jugend
	 JSG Groß-Umstadt/Habitzheim –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 28.02.2026 um 11:00 Uhr
in der Heinrich-Klein-Halle
mE 2-Jugend
	 HSG Kahl/Kleinostheim III –
	 HSG Haibach/Glattbach II
am 01.03.2026 um 11:00 Uhr
in der Waldseehalle Kahl
wC-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 JSG Wallstadt II
am 28.02.2026 um 12:30 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wE-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Aschafftal
am 28.02.2026 um 11:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
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Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Der Obst- und Gartenbauverein Glatt-
bach 1905 e.V. und die Schlaraffen-
burger gGmbH laden herzlich ein zum 
OBSTBAUMSCHNITTKURS auf der 
Streuobstwiese „Auf der Birke“ am 
Freitag, den 6. März 2026, von 15.30 – 
17.30 Uhr.
Inhalte: Einführung in die Grundlagen des 
Oeschbergschnitts:
–	 Pflanzschnitt und Erziehungsschnitt in 	
	 den ersten 5 Jahren.
–	 Wie lege ich mit möglichst geringem 	
	 Aufwand eine stabile Hochstammkrone 	
	 an?
–	 Die wichtigsten Schnittregeln und 	
	 Wachstumsgesetze.
Der Kurs richtet sich im Besonderen an 
Personen, die in den letzten Jahren im 
Rahmen des Streuobstpaktes neue Obst-
bäume gepflanzt haben!
Referent: Michael Specht, Geschäftsfüh-
rer der Schlaraffenburger gGmbH
(www.schlaraffenburger.de)
Treffpunkt: an der Wellenbank „Auf der 
Birke“ in Glattbach. Nur zu Fuß erreichbar 
über die Sackgassen „Heißer Stein“ oder 

„Steinrücken“; über die Treppe am Ge-
sundheitszentrum; oder ab Johann-Desch-
Platz über den Hohlweg (rechts vom Kul-
turweg) Link zu Google Maps:
https://goo.gl/maps/VX6Xex2FdzG97BAH9
Die Teilnahme ist kostenlos, max. 20 
Teilnehmer, auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen!
Anmeldung und Info:
Gabi Jesinghaus (0172-5738416) oder 
Anette Eymann (0151-12403287)
Gabi Jesinghaus,
2. Vorsitzende OGV Glattbach

ROSIGE  ZEITEN in GLATTBACH
Herzliche Einladung an alle interessier-
te Rosenneulinge, Liebhaber und Ken-
ner, die ihr Wissen auffrischen wollen!
Frühjahrs-Rosenschnittkurs
mit Claudia Noppel
	 am Samstag, den 7. März 2026
	 von 14.00 bis 16.00 Uhr
	 bei Familie Jesinghaus,
	 Pfarrgasse 37 in Glattbach.
Wie schneiden? Wann schneiden?
Welcher Dünger?
Die Rosenfachfrau Claudia Noppel aus 
Ringheim (roseum.info) erklärt uns in The-
orie und Praxis den richtigen Frühjahrs-
schnitt an Strauchrosen, Beetrosen, sowie 
Hochstamm- und Kletterrosen.
Sie informiert uns über Frühjahrsdüngung 
und Rosenneupflanzung und beantwortet 
alle Fragen rund um die Rosenpflege.
Die Kursteilnahme ist kostenlos, max. 
10 Teilnehmer. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen!
Anmeldung ab sofort unter
0172-5738416 bei Gabi Jesinghaus
Gabi Jesinghaus, 2. Vorsitzende

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. Während die 
Kinder gemeinsam die Spielmöglichkei-
ten in unserem großen Raum entdecken, 
haben die Erwachsenen dort Zeit für den 
Erfahrungsaustausch. Genügend Flä-
chen für die ganz Kleinen zum Liegen und 
Schauen haben wir auch. Jedes Treffen 
endet mit dem gemeinsamen Aufräumen 
und einer Singrunde.
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Montag und Dienstag von 14:30 
Uhr bis 16 Uhr und jeden Donnerstag von 
9 Uhr bis 10:30 Uhr entdecken Kinder zu-
sammen die Möglichkeiten des Miniclubs. 
Häufig starten unsere Treffen mit einem 

gemeinsamen Snackrunde, sodass alle 
gut gestärkt die vielen Spielgelegenheiten 
nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können. 
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0172/793 42 28 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 60 Euro für Nicht-
Mitglieder bzw. 30 Euro für Mitglieder wei-
terhin möglich.

und
Wählergruppe „Parteilos“

POLITISCHER FRÜHSCHOPPEN
Zur Kommunalwahl 2026 laden wir Sie am
	S onntag, den 1. März 2026
	 um 11:00 Uhr
	 im Roncalli-Zentrum
zu einem „Politischen Frühschoppen“ 
mit einem Weißwurstfrühstück ein.
Wir informieren eine Woche vor der Kom-
munalwahl nochmals zu den vor uns lie-
genden Aufgaben und Projekten in unse-
rer Gemeinde und bieten ausreichend Zeit 
für Ihre Fragen und zur Diskussion.
Unser Stimmkreisabgeordneter im Baye-
rischen Landtag, Dr. Winfried Bausback 
MdL, und unser Landrat, Dr. Alexander 
Legler, werden ebenfalls anwesend sein.
Alle interessierten Glattbacherinnen und 
Glattbacher sind zu diesem „Politischen 
Frühschoppen“ sehr herzlich eingeladen.
Kurt Baier und das Team von
CSU-Parteilos

Ortsverband Glattbach

30%
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Ergebnis vom
vergangenen Wochenende 
Luftpistole – 3. Mannschaft
A-Klasse
Glattbach 3 – Haibach 1
942 : 1012
Einzelergebnisse
	 Matthias Kufner	 339 Ringe
	 Thomas Klinner	 303 Ringe
	 Thomas Barmbold	 300 Ringe
	 Ersatzschütze:
	 Dietrich Schwarz	 273 Ringe
Luftpistole – 2. Mannschaft	
Unterfrankenliga
Umpfenbach 1 – Glattbach 2	�  2 : 3
Pos. 1:
	 Fabian Ditter – Ludwig Hock	   	
	 358  :  364
Pos.2:
	 Thomas Henn – Christian Geyer	   	
	 361  :  373
Pos.3:
	 Vinh Lumpp – Sebastian Milleder	
	 350  :  355
Pos.4:
	 Christoph Henn – Martin Gesele		
	 351  :  342
Pos.5:
	L ouis Söser – Florian Blank		
	 346  :  344
KK-Sportpistole – 2. Mannschaft
Gauklasse 1
Mömbris 2 – Glattbach 2
577 : 672
Einzelergebnisse
	 Timo Sauer  		  242 Ringe
	 Florian Blank		  225 Ringe
	 Horst Gerdsmeier	 205 Ringe
	 Ersatzschützen:
	 Andreas Bieber	 200 Ringe
	 Reinhold Sauer	 156 Ringe
Luftgewehr – 1. Mannschaft
Unterfrankenliga
6. Wettkampftag in Gelchsheim
1. Wettkampf
Gelchsheim 1 – Glattbach 1	�  1 : 4
Pos. 1:
	L uisa Merkert – Martin Meister	   	
	 382  :  384
Pos.2:
	 Regina Merkert – Michael Weibert  	
	 386  :  386
	 Stechen 10,4 : 9,2
Pos.3:
	 Antonia Düll – Jana Kufner		
	 376  :  377
Pos.4:
	 Markus Merkert – Bianca Klinner		
	 373  :  377
Pos.5:
	 Tim Frischat – Kilian Blank		
	 352  :  375
2. Wettkampf
Umpfenbach 1 – Glattbach 1� 3 : 2
Pos. 1:
	 Jennifer Umscheid – Martin Meister	
  	 393  :  387
Pos.2:
	O liver Häfner – Michael Weibert
	 382  :  386
Pos.3:
	L ars Ruff – Jana Kufner
	 382  :  376

Pos.4:
	I sabella Held – Bianca Klinner		
	 387  :  368
Pos.5:
	 Annelie Plathner – Kilian Blank		
	 375  :  375
	 Stechen 7,9 : 10,3
Sportliche Vorschau 
Luftgewehr – 2. Mannschaft
Gauoberliga
	 Freitag, 27.02.2026
	 Heimkampf gegen Dettingen 1
„Gut Schuss“ für alle die an diesen Wo-
chenenden antretenden Schützinnen 
und Schützen.

************************************************
Unsere Schießstände

stehen für Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Liebe Leserinnen und Leser, 
es wird Frühling! Passend dazu gibt es bei 
uns ein Osterbasteln.
Am 18. März 2026 von 15.00 bis 16.30 
können Kinder von 6 bis 9 Jahren ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und Osterde-
korationen gestalten. Über Anmeldungen 
in der Bücherei freuen wir uns. Wer ohne 
Anmeldung kommt ist auch willkommen!
Außerdem steht unser Jahresbericht 
für 2025 in der Warteschlange. Heute 
kommt Teil 1: Kinder auf die Bibliothek 
neugierig machen und Leselust wecken
Diese Punkte nehmen einen wichtigen 
Platz in der Büchereiarbeit ein und werden 
hauptsächlich von einem kleinen Teil un-
seres Teams geschultert.
Natürlich kommen viele von den Kleinsten 
schon früh (manchmal noch im Kinderwa-
gen) mit unserer Bücherei in Kontakt. Da 
wird in den Kisten mit Bilderbüchern ge-
stöbert, Eltern lesen in der Kinderecke vor 
und Tonies werden ausprobiert. Auch die 
Erzieherinnen der Kinderkrippe kommen 
mit den ganz Kleinen, um die Begegnung 
mit Büchern positiv zu gestalten. Beide 
Glattbacher Kindergärten (Storchennest 
und Waldkindergarten) kommen mehrmals 
im Jahr zu Schnupperbesuchen vorbei. 
Es wird vorgelesen, Bücher können ange-
schaut werden und natürlich darf eine Aus-
wahl für die Leseecke ausgesucht werden.
Die Erstklässler bekommen zum Schulbe-
ginn eine kleine Schultüte und einen Gut-
schein für einen Büchereiausweis. In den 
Klassen 1 und 2 folgen jeweils drei Ein-
heiten, in denen die Bücherei spielerisch 
erklärt wird und die Kinder lernen, selbst-
ständig Medien auszusuchen. Am Ende 
gibt es dann die Bibfit-Urkunde. Die Dritt- 
und Viertklässler besuchen uns ein- bis 
zweimal im Jahr und dann gibt es Einhei-
ten zu verschiedenen Themen, in Abspra-
che mit der Schule. Auch werden mindes-
tens zweimal im Jahr Bücherkisten für alle 
Klassen zusammengestellt.
Beim Oster- und Weihnachtsbasteln ha-
ben die Kinder viel Spaß. Und auch der 
„Sommer Lese Club“ und unser Ferien-
spielangebot wurden eifrig genutzt. 

Spielen, Reden, Kaffeetrinken
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 10. März, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli statt.

Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr

Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Veranstaltungsübersicht März 2026
·	 Das Trauercafe findet am Samstag, den 		
	 07.03.2026, um 15.00 Uhr im MIZ statt.
·	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe 
	 für verwaiste Eltern findet am
	 Dienstag, den 10.03.2026, zwischen 	
	 18.00 und 20.00 Uhr statt.
·	 Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
	 den 11.03.2026, zwischen 18.30 und 		
	 20.00 Uhr statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
Neuer Qualifizierungskurs
für ehrenamtliche Hospizbegleitung
Am Freitag, den 18.September 2026, star-
tet ein neuer Qualifizierungskurs für ehren-
amtliche Hospizbegleitung.
Im Zeitraum von September 2026 bis April 
2027 (Termine siehe Homepage) setzen 
sich die TeilnehmerInnen mit den Themen 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer ausei-
nander. Vermittlung von Fachwissen, Aus-
einandersetzung mit eigenen Trauer- und 
Verlusterlebnissen sowie kommunikative 
Begegnungskompetenz gehören zu den 
Inhalten.
Integraler Bestandteil des Qualifizierungs-
kurses stellt eine 30-stündige Praxisphase 
dar.
Der gesamte Kurs wird durch eine feste 
Kursleitung begleitet, sowie durch zahlrei-
che Referenten aus den diversen Fachbe-
reichen ergänzt.
Am Ende des Qualifizierungskurses ent-
scheiden sich die TeilnehmerInnen, ob sie 
in der ehrenamtlichen Hospizbegleitung 
tätig werden möchten.
Der Teilnahme des Kurses gehen ein per-
sönliches Kennenlerngespräch (Termin-
vereinbarung gerne telefonisch oder per 
Mail) und ein Informationsabend voraus:
Am Donnerstag, den 2. Juli 2026, 18.00 
Uhr, in der Geschäftsstelle der Hospiz-
gruppe Aschaffenburg e.V.



Hierzu ist zur besseren Planung eine An-
meldung erforderlich.
HosPIzGRuPPE AscHAFFENBuRG 
e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaff enburg.de
Spendenkonten:
iBAn-nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaff enburg Miltenberg
iBAn-nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das leben in Würde vollenden -
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